Bitte alle Antragsunterlagen digital einreichen!

Eingangsstempel

Stadt Regen
Tiefbauamt
Stadtplatz 2
94209 Regen
Nummer

Bearbeiter/in

Datum Prifstempel

Antrag auf Genehmigung gemaR Entwasserungssatzung (EWS) fur

Zutreffendes bitte ankreuzen/ausfiillen. Anlagenverzeichnis und Ausflllhinweise am Ende des Formulars.

Herstellen

Andern

einer Grundstiicks-Entwasserungsanlage (§ 10 EWS) oder
eines Privatkanals (§ 19 EWS)

0000

1. Allgemeine Angaben

1.1. Standort der Entwasserungsanlage

StralRe, Hausnummer(n)

Gemarkung, Flurnummer(n) — ggfs. Liste beilegen

1.2. Bezeichnung des Vorhabens

z.B. ,Neubau von 6 Reihenhausern®, ,Sanierung der bestehenden Grundstlicks-Entwasserungsanlage” etc.

1.3. Grundstiickseigentiimer(in) oder Erbbauberechtigte(r)

1. Name, Vorname oder Firmenbezeichnung

2. Name, Vorname (z.B. Ehepartner/in oder Vertretungsberechtigte)

Stralle, Hausnummer Telefonnummer

Postleitzahl, Ort E-Mail-Adresse



1.4. Antragsteller(in)/Bauherr(in) - falls von Nr. 1.3 abweichend

Name, Vorname bzw. Firma

StralRe, Hausnummer Telefonnummer

Postleitzahl, Ort E-Mail-Adresse

1.5. Planfertiger(in) (falls vorhanden)

Planungsburo Ansprechpartner(in)
StraRe, Hausnummer Telefonnummer
Postleitzahl, Ort E-Mail-Adresse

2. Anschluss-Situation

2.1. Anschlusskanal

[0 Ein neuer/zusatzlicher Anschlusskanal ist erforderlich.

O Das Grundstiick/der Privatkanal hat bereits einen Anschluss an den 6ffentlichen Kanal.

D Ein Anschlusskanal ist nicht erforderlich, weil

2.2. Erforderliche Leitungsrechte (Unterschrift/en Dritter auf dem Grundrissplan erforderlich)

Fir die Entwasserungsanlage/den Privatkanal werden Drittgrundstiicke beansprucht

1 nein

] ja, auf FIN. Gemarkung

Wenn ja: Die erforderlichen Leitungs- und Benutzungsrechte werden gesichert durch

[J Grunddienstbarkeit [J Sondernutzung/Gestattungsvertrag mit Stadt

[1 Sonstiges:

Bei einer Grundsticks-Entwasserungsanlage, die an einen Privatkanal angeschlossen ist:
Das erforderliche Recht zum Anschluss an den Privatkanal wird gesichert durch

O Grunddienstbarkeit L] Sonstiges:

[] Miteigentum am Privatkanal



3. Grundsticks-Entwasserungsanlage (§ 10 EWS)

nicht auszufillen bei Antrag auf Genehmigung eines Privatkanals (§ 19 EWS)

3.1. Angaben zur Grundstiicksflache
Einzugsflachen Niederschlagswasser (Flachen im Plan darstellen, Berechnungen beilegen)

Grundsticksflache gesamt AGrundstick = m?

- davon nicht angeschlossene Flachen m?
(= Grunflachen sowie befestigte Flachen, die z.B. an Versickerungsanlagen angeschlossen sind)

- davon angeschlossene Flachen Aces = Apach + Arac = m?
Dachflachen Apach = m?
Flachen aulierhalb von Gebauden Arac = m?

Abflusswirksame Flache gem. DIN 1986-100 Al = m?

wenn A, > 800 m*> >  Anlage 3.1 ausfillen (Nachweis Regenriickhaltung, Uberflutungsnachweis)

3.2. Art des Abwassers

Schmutzwasser
] héausliches Abwasser 1 gewerbliches Abwasser/Produktionswasser

O fetthaltiges Abwasser (gewerblich) [] Abwasser enthélt Leichtfliissigkeiten (gewerblich)

[J Kondensat aus Heizungsanlagen [ Sonstiges:

Einleitung in einen
O offentlichen Kanal ] privaten Kanal

[l  Mischwasserkanal [0 Schmutzwasserkanal

Niederschlagswasser von angeschlossenen Flachen

Einleitung in eine/n

[] &ffentlichen Kanal [] privaten Kanal
L1 Mischwasserkanal [] Regenwasserkanal

] Anlage zur Regenwassernutzung (z.B. Brauchwasser fur WC):

Niederschlagswasser von nicht angeschlossenen befestigten Flachen

Hinweis: Rasen oder andere versickerungsfahige Flachen sind hier nicht anzugeben. Sie unterliegen von Hause
aus nicht dem Anschluss- und Benutzungszwang, da hier kein gesammeltes Wasser abflief3t.

L] Es wird eine Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang hinsichtlich des Nieder-
schlagswassers beantragt (§ 6 Abs. 2 EWS). Dessen anderweitige einwandfreie Beseitigung
wird sichergestellt durch

] Einleitung in eine Versickerungsanlage oder []Sonstiges:

Eine wasserrechtliche Erlaubnis ist [J erforderlich [ nicht erforderlich



3.3. Riickstausschutz

Hohe der Riickstauebene (RSTE) m. ii. NN

MaRgebend fur die Ruckstauebene

[1  StraRenoberkante am Anschlusspunkt (Regelfall)

1 Hw 100
[0  Sonstiges:
Hohe der Erdgeschoss-Fulibodenoberkante (EFOK) m. U. NN

Riickstausicherung von Entwasserungsgegenstinden unterhalb der RSTE

[0  Hebeanlage (Regelfall)
0 Rickstauverschluss (Voraussetzungen gema DIN 1986-100 Nr. 13.1.2 sind erfiillt)

L1 nicht erforderlich, da kein Entwésserungsgegenstand unterhalb der RSTE

3.4. Abwasserbehandlungsanlagen (Bemessung beilegen)

[1 Fettabscheider, Nenngrole:

[0 Leichtfliissigkeitsabscheider, NenngréRe:

[1 Abscheider fir , Nenngrofe:

[1  Abwasserbehandlungsanlage: Gegebenenfalls ist ein separater Antrag bei der Indirekt-
einleiteriberwachung / Klarwerk Regen erforderlich.

4. Unterschriften

Die Unterzeichnenden erklaren, dass sie die Formularinhalte und Hinweise zur Kenntnis ge-
nommen und die zurzeit gultigen Regeln der Technik (insbesondere DIN-Normen), die zurzeit
gultige Entwasserungssatzung der Stadt Regen sowie die baurechtlichen Bestimmungen

fur den Freistaat Bayern berucksichtigt haben.

Datum Unterschrift Antragsteller(in)

Name in Druckbuchstaben

Datum Unterschrift 1. Grundstlickseigentiimer(in) oder Erbbauberechtigte(r)

Datum Unterschrift 2. Grundstlickseigentiimer(in) oder Erbbauberechtigte(r)

Datum Unterschrift Planfertiger(in)



Anlagenverzeichnis

Bereits angekreuzte Anlagen sind immer erforderlich.

Weitere Anlagen bitte ankreuzen/erganzen nach Bedarf.

Nr. Bezeichnung Bemerkung
I:I Grundlagen
Kanalauskunft Kanalauskunft der Stadt Regen
| Erlduterungsbericht bei komplexen Bauvorhaben, insbesondere Gewerbe
Ol
[l
Plane
Ubersichtslageplan einschlieRlich Anschlusskanal und 6ffentlicher Kanal
O Langsschnitte Insbesondere Keller/Erdgeschoss/AuRenanlagen
Ul Strangschemata Leitungsabwicklungen
Flichenplidne zum Uberflutungsnachweis
[]
[
[l
Berechnungen
O Abflusswirksame Fliche A,
Regenriickhaltung und
Uberflutungsnachweis wenn Ay > 800 gm
] Schmutzwasserberechnung
] Regenwasserberechnung
O Regenriickhaltevolumen
d Uberflutungsnachweis
O Notentwasserung
O
]
]
O
Sonstiges
antragsrelevante Dokumente (z.B. bauaufsichtliche
O Hebeanlage Zulassung)
Bemessung/ NenngréRe, weitere antragsrelevante
O Abscheideranlage Dokumente
O
]
[




Raum fiir Erlauterungen zum Entwasserungsantrag

PDF per Mail senden



Ausfiillhinweise zum Entwasserungsantrag

Diese Ausflllhinweise/Datenschutzhinweise mussen nicht mit dem Antrag eingereicht werden.

Allgemeines

Bei grofRen Liegenschaften oder Zweifeln Gber die Abgrenzung der entwasserungstechnischen
Nutzungseinheiten stimmen Sie bitte vorab den Antragsumfang mit uns ab.

Diesen Antrag und weitere Formulare (Anlagen) finden Sie unter der Internetadresse
https://www.regen.de/startseite/buergerservice/behoerde-online/grundstuecksentwaesserungsanlagen

Zu Punkt 1.3 und 1.4 — Grundstiickseigentiimer(in) und Antragsteller(in)

Die Regelungen der Entwasserungssatzung (EWS) gelten gemaf § 2 EWS fir Grundstiicks-
eigentimer(innen), Erbbauberechtigte oder anderweitig dinglich Berechtigte. Diese mussen
den Antrag auch dann unterschreiben, wenn eine andere Person Antragsteller(in) ist.

Alternativ kann der/die Antragsteller(in) eine Vollmacht vorlegen, die bestatigt, dass er/sie
den/die Grundstlckseigentimer(in) bzw. Erbbauberechtigte(n) in den Belangen der Entwasse-
rungssatzung vertritt. Fehlen die Unterschriften oder die Volimacht, kénnen wir den Antrag
nicht bearbeiten.

Das Geburtsdatum benétigen wir zur eindeutigen ldentifikation der Person, insbesondere flir
Zahlungsvorgange (Bescheidskosten); eine Telefonnummer und die Mailadresse bendtigen
wir fur Ruckfragen.

Zu Punkt 2.2 — Leitungsrechte

Werden Grundstiicke oder Leitungsrechte Dritter in Anspruch genommen, missen diese auf
dem Grundrissplan mit unterschreiben.

Zu Punkt 3.1 — Angaben zur Grundstiicksfliche; Uberflutungsnachweis

Bei Anderungen der bestehenden Entwasserungsanlage sind die bereits vorhandenen Anla-
genteile in die Angaben/Berechnungen mit einzubeziehen. Bestand, Abbruch und Neubau
sowie der neue Gesamtzustand mussen eindeutig aus den Antragsunterlagen hervorgehen.
Ist das Grundstuck an mehrere Anschlusskanale angeschlossen, sind die Berechnungen und
Nachweise getrennt fur jede Einzugsflache zu fuhren. Getrennt gefihrte Berechnungen und
Nachweise sind ggfs. anschlieRend zusammenzufassen und die Ergebnisse als Summe in die
Formularfelder einzutragen.

Ab einer abflusswirksamen Flache A, > 800 m? muss die Anlage 3.1 (Regenrtckhaltung,
Uberflutungsnachweis) ausgefiillt werden. Die Stadt behélt sich vor, davon abweichend auch
bei kleineren Grundstiicken den Uberflutungsnachweis und eine Regenriickhaltung zu fordern,
z.B. in Gebieten in denen die Bebauung nachtraglich verdichtet wird.

Zu Punkt 3.2 — Art des Abwassers

Zum Schmutzwasser zahlen auch Produktionsabwasser und (andere) Dauerabflisse. Grund-
wasser darf nicht eingeleitet werden, insbesondere auch kein Dranagewasser. Fur Versicke-
rungsanlagen und andere Einleitungen in Gewasser ist eine wasserrechtliche Erlaubnis erfor-
derlich. Bestimmte Vorhaben sind durch die Niederschlagswasserfreistellungsverordnung
(NWFreiV) von der Erlaubnispflicht befreit. Auskiinfte/Genehmigung beim Umweltamt:




Datenschutzhinweise
Tiefbauamt - Grundsticksentwasserung
Vollzug der Entwasserungssatzung

Verantwortlich fur die Verarbeitung der Daten im Bereich Grundstucksentwasserung ist die
Stadt Regen, Stadtplatz 2, 94209 Regen, E-Mail:
hauptamt@regen.de, Telefon: 09921/6040.

Zustandige Dienststelle fur die Bearbeitung von Fragen, Auskunftsersuchen oder Antragen
im Bereich Grundstlicksentwasserung ist die Stadt Regen, Tiefbauamt, Stadtplatz 2, 94209
Regen,

Herr Schuster, E-Mail: grundstuecksentwaesserung@regen.de, Telefon: 09921/604-312
Anfragen zum Datenschutz werden ggfs. an den Datenschutzbeauftragten weitergeleitet.

Der/die zustéandige Behdrdliche Datenschutzbeauftragte ist zu erreichen unter: Behordlicher
Datenschutzbeauftragter der Stadt Regen, Stadtplatz 2, 94209 Regen,
E-Mail: hauptamt@regen.de, Telefon: 09921/6040.

Im Bereich Grundstiicksentwasserung werden die zum Vollzug der Entwasserungssatzung
erforderlichen Daten erhoben und verarbeitet. Rechtsgrundlage dafir ist Art. 6 Abs. 1
Buchst. ¢) DSGVO in Verbindung mit dem Wasserhaushaltsgesetz (WHG) Art. 56 sowie dem
Bayerischen Wassergesetz (BayWG) § 34 (Abwasserbeseitigungspflicht der Kommunen).

Betroffener Personenkreis sind Grundstlickseigentiimerinnen und -eigentimer, Erbbaube-
rechtigte sowie ahnlich zur Nutzung eines Grundstlcks dinglich Berechtigten im Geltungsbe-
reich der Entwasserungssatzung. Gleiches gilt fur deren Bevollmachtigte und Beauftragte.

Die Daten (z.B. in Form von Antragsunterlagen, Entwasserungsplanen, Schriftverkehr) wer-
den dauerhaft in der Entwasserungsakte gespeichert. Die Verarbeitung und Speicherung der
Daten erfolgt sowohl in Papierform als auch digitalen Dateisystemen und in der elektroni-
schen Entwasserungsakte (Dokumentenmanagementsystem). Lese- und Schreibrechte sind
datenschutzkonform geregelt und Zugriffe werden protokolliert.

Bei VerauRerung eines Grundstlcks werden die Daten in der Entwasserungsakte dem Er-
werber auf Anfrage mitgeteilt. Die Daten kénnen, sofern fir die Erledigung kommunaler
Pflichtaufgaben erforderlich, intern weitergegeben werden sowie an beauftragte Externe
(z.B. Planungsburos) und andere Betreiber von 6ffentlicher Infrastruktur (z.B. REWAG).

Die betroffenen Personen haben das Recht auf Auskunft Gber die zu ihrer Person gespei-
cherten Daten (Art.15 DSGVO) sowie das Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16
DSGVO).

Die Voraussetzungen flr die Rechte auf Léschung (Art. 17 DSGVO) und Einschrankung der
Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) liegen nicht vor.

Zuséatzlich besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten fur den Da-
tenschutz.

Datenschutzhinweise - Stand 16.01.2024


mailto:hauptamt@regen.de
mailto:stadt_regensburg@regensburg.de
mailto:stadt_regensburg@regensburg.de
mailto:grundstuecksentwaesserung@regensburg.de
mailto:grundstuecksentwaesserung@regensburg.de
mailto:hauptamt@regen.de
mailto:datenschutz@regensburg.de
mailto:datenschutz@regensburg.de

	Kontrollkästchen0: Off
	Kontrollkästchen1: Off
	Kontrollkästchen2: Off
	Kontrollkästchen3: Off
	Textfeld0: 
	Textfeld1: 
	Textfeld2: 
	Textfeld3: 
	Textfeld4: 
	Textfeld5: 
	Textfeld6: 
	Textfeld7: 
	Textfeld8: 
	Textfeld9: 
	Textfeld10: 
	Textfeld11: 
	Textfeld12: 
	Textfeld13: 
	Textfeld14: 
	Textfeld15: 
	Textfeld16: 
	Textfeld17: 
	Textfeld18: 
	Textfeld19: 
	Textfeld20: 
	Textfeld21: 
	Textfeld22: 
	Textfeld23: 
	Textfeld24: 
	Kontrollkästchen4: Off
	Kontrollkästchen5: Off
	Kontrollkästchen6: Off
	Kontrollkästchen7: Off
	Kontrollkästchen8: Off
	Kontrollkästchen9: Off
	Kontrollkästchen10: Off
	Kontrollkästchen11: Off
	Kontrollkästchen12: Off
	Textfeld25: 
	Textfeld26: 
	Textfeld27: 
	Textfeld28: 
	Textfeld29: 
	Textfeld30: 
	Kontrollkästchen13: Off
	Kontrollkästchen14: Off
	Kontrollkästchen15: Off
	Kontrollkästchen16: Off
	Kontrollkästchen17: Off
	Kontrollkästchen18: Off
	Kontrollkästchen19: Off
	Textfeld31: 
	Kontrollkästchen20: Off
	Kontrollkästchen21: Off
	Kontrollkästchen22: Off
	Kontrollkästchen23: Off
	Kontrollkästchen24: Off
	Kontrollkästchen25: Off
	Kontrollkästchen26: Off
	Kontrollkästchen27: Off
	Textfeld32: 
	Textfeld33: 
	Kontrollkästchen28: Off
	Kontrollkästchen29: Off
	Kontrollkästchen30: Off
	Kontrollkästchen31: Off
	Kontrollkästchen32: Off
	Textfeld34: 
	Kontrollkästchen33: Off
	Kontrollkästchen34: Off
	Kontrollkästchen35: Off
	Textfeld35: 
	Kontrollkästchen36: Off
	Kontrollkästchen37: Off
	Kontrollkästchen38: Off
	Kontrollkästchen39: Off
	Kontrollkästchen40: Off
	Kontrollkästchen41: Off
	Kontrollkästchen42: Off
	Textfeld36: 
	Textfeld37: 
	Textfeld38: 
	Textfeld39: 
	Textfeld40: 
	Textfeld41: 
	Textfeld42: 
	Textfeld43: 
	Textfeld44: 
	Textfeld45: 
	Textfeld46: 
	Textfeld47: 
	Textfeld48: 
	Textfeld49: 
	Textfeld50: 
	Textfeld51: 
	Textfeld52: 
	Textfeld53: 
	Textfeld54: 
	Textfeld55: 
	Kontrollkästchen43: Off
	Kontrollkästchen44: Off
	Kontrollkästchen45: Off
	Kontrollkästchen46: Off
	Kontrollkästchen47: Off
	Kontrollkästchen48: Off
	Kontrollkästchen49: Off
	Kontrollkästchen50: Off
	Textfeld56: 
	Textfeld57: 
	Textfeld58: 
	Textfeld59: 
	Textfeld60: 
	Textfeld61: 
	Textfeld62: 
	Textfeld63: 
	Textfeld64: 
	Textfeld65: 
	Textfeld66: 
	Textfeld67: 
	Textfeld68: 
	Textfeld69: 
	Textfeld70: 
	Textfeld71: 
	Textfeld72: 
	Kontrollkästchen51: Off
	Kontrollkästchen52: Off
	Kontrollkästchen53: Off
	Kontrollkästchen54: Off
	Kontrollkästchen55: Off
	Kontrollkästchen56: Off
	Kontrollkästchen57: Off
	Kontrollkästchen58: Off
	Kontrollkästchen59: Off
	Kontrollkästchen60: Off
	Kontrollkästchen61: Off
	Kontrollkästchen62: Off
	Kontrollkästchen63: Off
	Kontrollkästchen64: Off
	Textfeld73: 
	Textfeld74: 
	Textfeld75: 
	Textfeld76: 
	Textfeld77: 
	Textfeld78: 
	Textfeld79: 
	Senden: 


